
Oberhof – Die deutschen 
Festspiele bei der Rodel-
WM in Oberhof gingen 
gestern nahtlos weiter – 
im Damen-Einsitzer gab 
es sogar einen Dreifach-
sieg für die Lokalmata-
dorinnen. Doch auch die 
Österreicher schrieben 
erneut an: Selina Egle 
und Lara Kipp holten wie 
im Sprint auch im Dop-
pelsitzer Silber, Yannick 
Müller und Armin Frau-
scher wiederholten mit 
Platz drei ebenfalls das 
Sprint-Ergebnis – nur im 
Damen-Einsitzer ging Ös-
terreich leer aus, weil Ma-
deleine Egle sich mit Platz 
vier begnügen musste.

Dabei konnte Egle mit 
Platz drei in Lauf eins 
die deutsche Dominanz 
sogar kurz aufbrechen, 
rutschte aber in der Ent-
scheidung noch vom Po-
dest. Am Ende fehlte der 
Tirolerin nur der Hauch 
von 61 Tausendstel auf 
Bronze. Hinter Egle lan-
dete Lisa Schulte auf Platz 
sechs, Hannah Prock 
wurde Neunte.

Besser lief es da für Ma-
deleines Schwester Selina 
und Lara Kipp, die sich 
im Doppelsitzer erneut 
nur Jessica Degenhardt 

Rodler legten doppelt nach
Am zweiten Tag der Rodel-WM in Oberhof fuhren die Österreicher auch im 

Doppelsitzer zu Edelmetall: Egle/Kipp holten Silber, Müller/Frauscher Bronze.

Strahlende Gesichter bei der ÖRV-Equipe: Selina Egle/Lara Kipp holten Silber, Yannick Müller/Armin Frauscher Bronze. Fotos: APA, ÖRV/Reker

und Cheyenne Rosenthal 
(GER) beugen mussten. 
„Respekt an die deut-
schen Mädels, sie haben 
noch einmal richtig einen 
runtergelassen und sich 
den Sieg verdient“, gratu-
lierte Egle, die aber auch 
über Silber jubelte: „Ge-
waltig, ich weiß gar nicht, 
was ich sagen soll.“

Yannick Müller und 
Armin Frauscher legten 

nach Bronze im Sprint 
ebenso noch einmal das 
gleiche Edelmetall nach: 
„Die Medaille hat noch et-
was mehr Gewicht als die 
im gestrigen Sprint“, kon-
statierte Müller anschlie-
ßend hochzufrieden.

Heute stehen noch Her-
ren-Einsitzer (10.00/11.35 
Uhr) und der Teambe-
werb (13.40) auf dem Pro-
gramm. (a.m.)

Doppelsitzer, Damen:  
1. Degenhardt/Rosenthal 
(GER) 1:17,619 Min., 2. S. 
Egle/Kipp (AUT) +0,126 Sek., 
3. Vötter/Oberhofer (ITA) 
0,187. Weiter: 7. Zimmer-
mann/Schwarz (AUT) 0,905. 
Doppelsitzer, Herren:  
1. Eggert/Benecken (GER) 
1:23,517, 2. Wendl/Arlt 

(GER) 0,171, 3. Müller/Frau-
scher (AUT) 0,192, 4. Steu/
Koller (AUT) 0,390. Weiter: 
8. Gatt/Schöpf (AUT) 0,760. 
Einsitzer, Damen: 1. Berreiter 
1:23,991, 2. Taubitz 0,058, 
3. Eitberger (alle GER) 0,116, 
4. M. Egle 0,177. Weiter: 6. 
Schulte 0,381; 9. Prock (alle 
AUT) 0,672.

Rodel-Weltmeisterschaft in Oberhof

Markus Treichl und Markus Sammer liegen bei der WM in St. Mo-
ritz nach zwei Läufen auf dem zehnten Zwischenrang. Foto: imago

St. Moritz – Einen einstel-
ligen Platz hatte sich Mar-
kus Treichl vor der WM 
in St. Moritz als Ziel im 
Zweierbob vorgenommen 
– und zur Halbzeit hat der 
Sistranser heute weiter 
die Chance, die angepeil-
te Top-Ten-Platzierung 
einzufahren. Gemeinsam 
mit Anschieber Markus 
Sammer lag Treichl nach 
den ersten beiden Läufen 
gestern mit einem Rück-

stand von 1,53 Sekunden 
auf Platz zehn.

Die Richtung stimmt 
dabei: Nach Lauf eins war 
das ÖSV-Duo noch auf 
Rang elf gelegen und ver-
besserte sich im  zweiten 
Durchgang um einen 
Platz.

Österreichs zweiter Bob 
mit Jakob Mandlbauer/
Daiyehan Nichols-Bardi 
lag nach zwei von vier 
Läufen unterdessen auf 

Zwischenrang 25 (+3,51).
An der Spitze duellie-

ren sich indes die Deut-
schen Johannes Lochner/
Georg Fleischhauer und 
Francesco Friedrich/Alex-
ander Schüller (+0,32) um 
den Titel. Dritte sind die 
Schweizer Michael Vogt/
Sandro Michel (+0,39).

Die Entscheidung folgt 
heute nach zwei weiteren 
Durchgängen (ab 14.30, 
live auf ZDF). (APA, a.m.)
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